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Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 0 55 54 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de 
 

 Mo 8:00 – 10:00 Uhr · Di 16:00 – 18:00 Uhr · Mi + Do 8:00 – 10:00 Uhr 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 0 55 54 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Pastor*innen Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 0 55 54 / 411 · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küsterinnen Moringen Melina Linne 01575 / 15 74 875  
 Fredelsloh Janne Klett-Drechsel 0 55 55 / 99 57 77 
 Großenrode Küster gesucht 
 Espol Küsterteam 0 55 55 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 0 55 54 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 0 55 54 / 72 49 448 
 Oldenrode Yannick Deifel 0176 / 56 73 53 80 
 Schnedinghausen Küsterteam 0 55 54 / 99 57 971 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Matthias Lüskow  0 55 54 / 411 
 Stellvertreterin:  Heike Nieschalk  01515 / 43 49 001 
 

Bankverbindung Empfänger:  Kirchenamt Northeim 
 IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (BIC: NOLADE21NOM) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
 

Impressum Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Matthias Lüskow · matthias.lueskow@evlka.de 
 Redaktionsteam: Klaus Henne · Jan Höffker · Heike Nieschalk · Marita Stadniczuk 
 Layout: Matthias Lüskow · Druck: Gemeindebriefdruckerei · Auflage: 3.400 Stück 
 Redaktionsschluss Winter: 1. November 2023 

 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 0 55 51 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 0 55 51 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 0 55 51 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 0 55 51 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 
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Vielleicht kennen Sie das auch von einer Feier: jemand macht 
Fotos von allen Gästen, damit man später eine schöne Erinnerung 
hat. Dabei gibt es einen Rahmen, den man selbst halten muss.  

Daran musste ich bei unserem Titelbild denken. Hier allerdings 
muss keiner den Rahmen selbst halten – eine schöne Symbolik! 
Eine Generation hält die nächste. Sie gibt Halt und gibt aber auch 
den Rahmen vor. Das erleben wir in Kirche auch. Vieles ist 
Tradition, vorgegeben oder im besten Fall „Vor-Bild“, von dem 
Jüngere Glauben lernen können. Glauben ist immer eine 
Mischung aus Halt, Nachahmen und eigenen Erfahrungen. Die 
drei Personen stehen jeweils an der gleichen Stelle, aber zu 
unterschiedlichen Zeiten und in anderen eigenen Situationen. 

Wichtig bleibt, dass der Rahmen nicht einengt, sondern jede 
Generation ihr eigenes Bild haben kann.  

Die Erfahrung, mit verschiedenen Generationen in der Kirche zu 
glauben, Gottesdienst zu feiern oder zu beten, ist ein großer 
Schatz, den wir leider immer seltener erleben. Deswegen ist es 
wichtig, Begegnungen verschiedener Generationen zu 
ermöglichen, Jüngeren oder Älteren von meinem Glauben zu 
erzählen, dankbar zu sein für den Rahmen, den mir andere im 
Glauben geben und wiederum andere in ihrem Rahmen zu halten. 
Egal in welcher Generation. 

Heike Nieschalk 

Generationen in Kontakt 

 

   Bild: Pixabay / Hajnalka Mahler 
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Ein morgendlicher Rundgang durch unsere Kita (Teil 6) 

Unsere Kita – ein Ort für Kinder ab 1 Jahr 

Nachdem Sie sich ausreichend in der Krippe umgeschaut haben, verabschieden Sie sich heute vom letzten 
Rundgang in unserer Kita. Bleiben Sie gespannt, was nun als nächstes berichtet wird.  

Melanie Bense 

Sie sind der Einladung aus dem letzten Gemeindebrief gefolgt und besuchen uns heute in der Krippe. Sie 
öffnen die Eingangstür und sehen einige Eltern, die sich in der Elternecke angeregt über die Eingewöhnung 
und Entwicklung ihrer Kinder austauschen. Sie lauschen einen Moment den Stimmen und gehen ein paar 
Schritte weiter in den Flur. Hier befinden sich die Garderoben und Eigentumsfächer der Kinder. Da 
entdecken sie zwei Türen. Die eine Tür geht in die Ganztags- und die andere in die Halbtags-Krippe. Sie 
schauen sich beide Gruppen an und stellen fest, dass diese zwar etwas unterschiedlich eingerichtet sind, 
aber die gleichen Aktionsbereich für die Kinder bieten. 

Im Bewegungsbereich sehen Sie Kinder, die sich je nach ihren Bedürfnissen selbstständig im Klettern, 
Rutschen, Balancieren, Kriechen, Laufen, Springen, Gehen, Drehen, Rollen und Schaukeln erproben. Im 
Essraum sehen Sie Kinder, die sich in Begleitung einer pädagogischen Fachkraft geschickt und fachkundig 
am gesunden Tischbuffet bedienen. Des Weiteren entdecken Sie den gemütlich und heimelig 
eingerichteten Schlafraum. 

Einen weiteren Bereich, den Sie noch 
entdecken können, ist die Kuschel- und 
Leseecke. In dieser Ecke erblicken Sie 
Kinder, die sich in Decken und Kissen 
kuscheln, um noch etwas zu träumen. 
Die beiden Gruppenräume sind mit 
vielfältigen und vielseitigen Materialien 
ausgestattet, nach dem Motte „Viel 
von Wenig“. Die gewählten Materialien 
regten die Kinder zum selbstständigen 
und ausdauernden Handeln und 
Erforschen an. Die pädagogischen 
Fachkräfte stehen in Beziehung mit den 
Kindern und unterstützen die Kinder 
beim Ausprobieren. 

  Fotos: Florian Spieker 
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Teenix 

Für Kids von der 4. bis 7. Klasse 

Start der Mini-Konfis in der 4. Klasse 

Erstes Treffen am 5. September 

Im September beginnt der neue 
Mini-Konfi-Jahrgang für alle 
Kinder, die jetzt die 4. Klasse 
besuchen.  

Wir werden in dem Jahr viel 
unterwegs sein, werden Dinge 
mit den eigenen Händen machen, 
auch mal schmutzig dabei 
werden – das muss sein –, wir 
werden zusammen singen, 
lachen, auch mal schweigen und 
staunen. Wir sind dabei nicht 

allein, sondern haben auch die 
Teamer an unserer Seite, die uns 
durch unser Jahr begleiten.  

Bei all unseren Unternehmungen 
– den Eltern sage ich an dieser 
Stelle gleich mal „Danke!“ für die 
zahlreichen Fahrdienste, die da 
auf Sie warten – werden wir so 
ganz nebenher ganz wesentliche 
Dinge mitnehmen: Wir werden 
verstehen, wie es ist mit Glauben 
auf das Leben zu schauen – mit 

Kopf, Herz, Hand und Bauch. Das 
wird für uns alle bereichernd. 

Wir beginnen am Dienstag,          
5. September um 16:30 Uhr mit 
einem Kennenlernnachmittag in 
der Liebfrauenkirche Moringen. 
Im Anschluss findet um 18:00 Uhr  
ein kurzer Elternabend statt, 
ebenfalls in der Liebfrauenkirche. 

Wir freuen uns auf ein schönes 
Mini-Konfi-Jahr! 

Jan Höffker 

Die Kirchstraße wird zur Rennstrecke 

Matchbox-Rennen am 24. September 

Am Sonntag, 24. September gestaltet Matthias um 9:30 Uhr die 
Generationenkirche zum „Kinderzimmer im Wandel der Zeiten“. 
Und nachdem wir von wertvollen Puppen und dem ersten 
Spielzeugauto eures Opas gehört haben, setzen wir unsere Autos 
auf die Rennstrecke draußen auf der Kirchstraße. 

Die Anmeldung ist ab 10:00 Uhr (parallel gibt es Frühstück in der 
Kirche). Bringe dazu dein schnellstes Matchbox-Auto mit! Die Rennen 
starten um 10:30 Uhr unter tosendem Beifall des Publikums. 

Sven Oskar Thießen 

Teenix – das ist unsere neue Gruppe für alle Kinder, 
die noch mehr Kirche erleben wollen. Unsere jüngsten  
Teilnehmer sind Mini-Konfis (4. Klasse), die ältesten 
gehen jetzt in die 7. Klasse.  

Wir treffen uns montags von 16:30 – 18:00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche Moringen. Oft sind wir aber auch zu 
Ausflügen unterwegs, auf dem Foto seht ihr uns in der  
St. Johanniskirche in Göttingen. Auch im Kloster 
Bursfelde an der Weser waren wir schon und haben 
dort eine spannende Pilgerwanderung gemacht. 

Leni Wüstefeld, Marven Stoschek 
ev.luth.trinitatis-jugend@web.de 



 

 

Jani Cramer, Matthias Lüskow 
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Survival-Tour für mutige Kinder und Eltern 

Abenteuer-Zeltlager vom 13. – 15. Oktober 

Am Nachmittag des 31. Oktober 
findet das 3. Bobbycar-Rennen 
statt. Ab 13:00 Uhr ist an der 
Reithalle Moringen, An der 
Burgbreite 18, der Anmelde- und 
Tuningstand aufgebaut. Ihr bringt 
ein Bobbycar, lange Klamotten 
und einen Fahrradhelm mit. 
Knieschützer sind auch eine gute 
Idee. Außerdem müssen eure 
Eltern dabei sein, damit sie die 
Anmeldung unterschreiben.  

Um 14:00 Uhr starten dann die 
Rennen, gestaffelt nach den 
Altersgruppen Kindergarten, 
Grundschule, KGS und 
Erwachsene. 

Für die Verpflegung des 
Publikums ist gesorgt. Für Kuchen 
und Getränke bitte ein bisschen 
Taschengeld einpacken! 

Sven Oskar Thießen 
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Martin Luther war gerne unter 
Menschen, hat gerne gespielt und 
gegessen. Das nehmen wir uns 
zum Vorbild. Am 31. Oktober 
starten wir um 9:00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Frühstück in 
der Liebfrauenkirche Moringen. 
Im Anschluss erkunden wir dann 
spielerisch das Leben des 
Mönches Martin. 

Wenn du Lust am Werkeln, Essen 
und Spielen hast, dann bist du bei 
uns genau richtig. Bitte melde 
dich bis spätestens 30. Oktober 
12:00 Uhr im Büro an ( Seite 2). 

Der KiKiTa endet um 12:00 Uhr 
mit einem Abschlussgottesdienst, 
hierzu sind auch deine Eltern und 
Großeltern herzlich eingeladen. 

Jan Höffker & Team 

Kinderkirchentag „Hallo Luther!“ 

Ein bunter Vormittag am Reformationstag 

Am ersten Wochenende der 
Herbstferien haben wir ein 
besonderes Abenteuer für euch 
im Programm.  

Am Freitagnachmittag starten wir 
in Fredelsloh zu einer Schnitzel-
jagd. Alles, was wir für das 
Wochenende brauchen, haben 
wir dabei. Wenn ihr den Weg 
richtig findet, dann stoßen wir 
mitten im Wald auf unseren 
Lagerplatz. Dann wird es 
spannend: Schaffen wir es, die 
Jurte vor dem Einbruch der 

Dunkelheit aufzubauen? Finden 
wir genügend Feuerholz, damit es 
im Pfadfinderzelt warm wird und 
wir unser Abendessen kochen 
können? Und wer übernimmt 
welche Nachtwache?  

Das Wochenende richtet sich an 
Kinder von der 3. bis zur 7. Klasse. 
Auch interessierte Eltern sind will-
kommen. Pfadfinderluft schnup-
pern könnt ihr schon vorab auf 
Youtube: NDR 7 Tage unter 
Pfadfindern. 

Bobbycar-Rennen am Reformationstag 

Eine Aktion für wahre Helden 
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Gitarrenkurs für Anfänger 

Erste Schnupperstunde am 20. September 

Am Mittwoch, 20. September be-
ginnt der neue Gitarrenunterricht 
für Anfänger in der Liebfrauen-
kirche Moringen, Kirchstraße 2, 
von 15:30 – 16:15 Uhr. 

In der Gruppe treffen wir uns 
einmal pro Woche und lernen 
Schritt für Schritt Akkorde, 
Anschläge und kleine Melodien. 
Und nach einiger Zeit kannst du 
schon dein erstes Lieblingslied 
spielen! 

Die „Saiten-Einsteiger“ sind offen 
für Jung und Alt: Kinder können 
ab der 2. Klasse teilnehmen (gern 
auch mit ihren Eltern), darüber 
hinaus natürlich Jugendliche, 
Erwachsene und auch Senioren. 

Wer noch keine Gitarre besitzt 
und erst einmal probieren 
möchte, bekommt ein Instrument 
kostenfrei ausgeliehen. Auch alte 
Gitarren können zum Reparieren 
mitgebracht werden. 

Der Gitarrenkurs kostet 8,00 € 
pro Unterrichtsstunde. Zwei 
Familienmitglieder zahlen jeweils 
6,50 €; drei jeweils 5,50 €. 
Weitere Sondertarife werden 
ermöglicht, damit die Teilnahme 
nicht am Geld scheitert. 

Die Gruppe besteht aus mindes-
tens 5 Teilnehmern. Es gibt keine 
Kündigungsfristen. Mit der Abmel-
dung endet auch der Zeitraum, 
für den bezahlt werden muss. 

Henning Grove 
Tel. 0551 / 820 59 81 

grove-heitkamp@t-online.de 

Juleica-Kurs in den Herbstferien 

20. – 27. Oktober in Tettenborn/Harz 

In den Herbstferien findet der 
nächste Juleica-Kurs statt: Vom 
20. – 27. Oktober treffen sich 
Jugendliche ab 15 Jahren zum 
Jugendgruppenleiter-Kurs. 

Drei große Themenbereiche 
stehen auf dem Programm: Basics 
(Spiele- und Gruppenpädagogik, 
Recht, Entwicklungspsychologie, 
Kommunikation), Teamfähigkeit 
(Teambuilding und Selbstdarstel-

lung) und schließlich die Wunder-
werke (hier könnt ihr eigene 
Schwerpunkte setzen, z.B. mit 
Musik, Videoschnitt, Tanz, 
Veranstaltungstechnik...).  

Alle weiteren Infos (z.B. zur 
Kostenerstattung) auf unserer 
Homepage: www.leine-
weper.de/jugend/teamer 

Matthias Lüskow 

Foto: Ev. Jugend Kirchenkreis Leine-Solling 

 

So, 10.09. 18:00 Jugendandacht 
„Die Bibel - mehr als nur alte 
Geschichten“, anschließend 
Jugendtreff. 

So, 08.10. 18:00 Jugendandacht 
„Erntedank – mehr als nur fette 
Beute“, anschließend Jugendtreff. 

So, 12.11. 18:00 Jugendandacht 
„Unser Leben im November – 
mehr als nur trübe Tage“, 
anschließend Jugendtreff. 

Jani Cramer & JAM-Team 

Jugendandachten  

mit Jugendtreff 
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Wir suchen Menschen, denen 
Kirche am Herzen liegt und die 
unsere Gemeinde voranbringen 
möchten! Im März 2024 finden 
die Kirchenvorstandswahlen statt. 
Am 30. Oktober schließt die 
Kandidatenliste. 

Sie haben Interesse? Auf unserer 
Homepage www.leine-weper.de 
finden Sie alle Infos. Im Moment 
gibt es noch viele freie Plätze.  
Wir brauchen Sie!  

Matthias Lüskow 

Kirche mit mir – Kirchenvorstandswahl 2024 

Kandidatenliste schließt am 30. Oktober 

Kulturelles im Südosten 

Posaunenchorkonzert in Großenrode, Lesung in Schnedinghausen 

Was macht ein Küster ohne Kirche? 

Yannick Deifel hat einen ganz besonderen Start 

Am Donnerstag, 14. September spielt der Höckel-
heimer Posaunenchor/Feuerwehrmusikzug in der 
St. Johanniskirche Großenrode. Das für seine Viel-
seitigkeit bekannte Orchester unter der Leitung von 
Jörg-Maik Mauksch entführt die Besucher auf eine 
musikalische Zeitreise von Yellow Mountains bis zu 
Klassikern der Böhmischen Blasmusik, von Choral 
bis Swing bis zur Musik der 1980-er Jahre. Beginn ist 
um 19:30 Uhr. „Gott zur Ehr‘, dem Nächsten zur 
Wehr“ – der Chor steht für eine starke Allianz von 
Kirche und Feuerwehr. 

Im Rahmen der Kooperation mit „Mo[o]re 
miteinander“ wird die Autorin Dorothea Speyer-
Heise am Reformationstag in die Rolle von Luthers 
Frau Katharina schlüpfen und mit diesem ins 
Plaudern geraten: „Lieber Martin, was ich dir schon 
immer einmal sagen wollte“ – ungehaltene und 
ungedruckte Tischreden der Katharina von Bora,   
zu hören am 31. Oktober um 16:00 Uhr in der 
Marienkapelle Schnedinghausen. Der Heimatverein 
versorgt uns mit Getränken. 

Jan Höffker 

Wir freuen uns sehr, dass wir 
einen neuen Küster in Oldenrode 
haben: Yannick Deifel ist 16 Jahre 
alt und kennt die Kapelle seit 
Kindertagen. „Schon als Kind 
habe ich die Bilder in der Kapelle 
bestaunt.“ Als Teamer bei den 
Haupt-Konfis hat Yannick viele 
Andachten mitgestaltet. So haben 
wir ihn gefragt, ob er sich vor-

stellen kann, einmal im Monat 
die Gottesdienste in Oldenrode 
zu begleiten. Auf Grund der 
Bauarbeiten feiern wir die Gottes-
dienste bis auf weiteres im DGH. 
Als Küster ohne Kirche, das ist 
schon ein besonderer Start. Aber 
Hauptsache ist, Sie kommen, 
wenn wir uns treffen. 

Matthias Lüskow 



 

 

Kirche und Glaube hat schon 
früh eine Rolle für mich 
gespielt. Wir haben abends 
gebetet, ich ging zum Kinder-
gottesdienst und später 
selbstverständlich zum 
Konfirmandenunterricht.  
Diese Zeit habe ich sehr positiv 

in Erinnerung:  Wir hatten guten Unterricht    
(mit guten Pastoren) und die Freizeiten haben 
viel Spaß gemacht. So viel, dass ich nach der 
Konfirmation gleich als Teamerin eingestiegen 
bin.  

Ich gehe nicht regelmäßig zum Gottesdienst, 
aber Glaube trägt mich durch mein Leben, auch 
und gerade in Krisenzeiten. Ich bin Gott dankbar 
für mein Leben und weiß mich getragen. „Kirche“ 
heißt für mich auch mein Engagement beim 
Weltgebetstag und Frauengottesdienst, weil mir 
der Blick über den Zaun guttut. Manches würde 
mehr Spaß machen, wenn noch mehr 
Gleichgesinnte dabei wären... 

Andrea Barnkothe, Moringen 

Generationen in Kontakt Seite 9 

Glauben an die nächste Generation weitergeben 

Gedanken eines Pastors 

Kirche hat mich eigentlich 
mein ganzes Leben begleitet. 
Nicht nur in den guten Zeiten, 
auch und gerade bei Schick-
salsschlägen. Sie gehörte 
immer zu meinem Leben. Seit 
meiner Konfirmation, die ich 
noch in sehr guter Erinnerung 

habe, gehöre ich dazu. Gottesdienstbesuche 
waren von Klein auf normal. Das habe ich so von 
meinen Eltern mitbekommen. Ich bin immer 
gerne gegangen. Man traf sich sonntags in der 
Kirche, das war eine Gemeinschaft. 

Heute ist das leider anders. Das ganze Mittelfeld 
fehlt, Gottesdienste sind nicht mehr jeden 
Sonntag und schon gar nicht normal. Es ist auch 
schade, dass die Alten nicht mehr so viel besucht 
werden wie früher. Aber auch das ehrenamtliche 
Engagement ist weniger geworden. Ich bin der 
Kirche für vieles dankbar, aber manches macht 
mir auch Sorge. 

Brunhilde Klaenhammer, Oldenrode 

Welche Rolle spielt Kirche in meinem Leben? 

Gedanken zum 50- bzw. 70-jährigen Konfirmationsjubiläum  

  

Gedanken eines Pastors? Wohl 
eher Gedanken eines Vaters! 

Oft stelle ich mir die Frage: 
Welche Bedeutung hätte der 
Glaube in meinem Alltag, wenn 
ich nicht Pastor geworden wäre, 
sondern einen ganz normalen 
Beruf gewählt hätte. 

Würde ich dann sonntags mit 
meinen Kindern in die Kirche 
gehen? Würde ich mit ihnen auf 
der Autofahrt in den Urlaub die 
lustige CD von Daniel Kallauch 
hören? Würde ich mit meinen 
Kindern nicht nur Weihnachten, 
sondern auch Ostern feiern? 

Würde ich also nicht nur vom 
kleinen Jesus in der Krippe 
erzählen, sondern auch vom 
auferstandenen Jesus, der stärker 
ist als der Tod? 

Und nach einigem Überlegen 
komme ich zu dem Ergebnis: Ja, 
ich würde es wohl genauso tun! 
Meine Eltern habe es ja auch 
getan, obwohl sie keine Pastoren 
waren.  

Und anhand dieser Frage merke 
ich: Das Christentum ist (wie 
andere Religionen auch) eine 
Familienreligion. Wenn eine 
Generation in der Vermittlung 

ausfällt, dann sind immer noch 
die Großeltern da, um mit den 
(Enkel-) Kindern über Gott 
nachzudenken. Aber sobald zwei 
Generationen ausfallen, ist der 
Glaube in einer Familie kein 
Thema mehr. 

In unserer Gemeinde versuchen 
wir, mit den Mini-Konfis und mit 
der Generationenkirche hier 
anzuknüpfen. Das macht mir viel 
Spaß, als Pastor und als Vater. 
Aber gesellschaftliche Mega-
Trends kehren wir damit auch 
nicht um. Ohne Familien hat 
Glauben keine Zukunft! 

Matthias Lüskow 
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Kennt ihr die Geschichte von 
Frederick – der Maus, die ihre 
ganz besonderen Schätze für den 
Winter sammelt? Wenn nicht, 
dann müsst ihr diese Geschichte 
unbedingt kennen lernen! 

Frederick und weitere Mäuse 
voller Weisheit begegnen uns in 
der Generationenkirche im 
Oktober ( Seite 12). 

Leo Lionni (1910-1999) hat diese 
und viele andere Geschichten 
geschrieben. Immer wieder geht 
es um Farben und Hoffnung, die 
stärker sind als Langeweile und 
Resignation. Auf den ersten Blick 
sind es Kindergeschichten, aber 
sofort merken wir: Es sind 
Geschichten über das Leben. 

Matthias Lüskow 

Rückblick Sommergottesdienste 

„Begegnungen mit Folgen“ in der Kirchenregion Hardegsen-Moringen 

„Leo Lionni – Licht im Herzen“ 

Generationenkirche im Oktober 

„Generationen in Kontakt“ 

Generationenkirche im September 

Das Sommerprogramm der 
Gemeinden Ellierode-Hettensen, 
Hardegsen, Hevensen-Lutterhau-
sen und Leine-Weper  trug den 
Titel „Begegnungen mit Folgen“. 
Am 1. Ferienwochenende stan-
den der Klostertag in Fredelsloh 
und der Zeltlager-Gottesdienst in 
Hullersen auf dem Programm.  

Am 2. Feriensonntag trafen wir 
uns an der Eichelberghütte bei 
Üssinghausen. Dort erfuhren wir, 
warum Engel nicht unbedingt 
Flügel haben müssen. Als 
Zeichen, dass jeder ein Engel ist, 
verteilte Pastorin Anne Dill an 
jeden Gottesdienstbesucher 
einen kleinen Engel. 

Beim nächsten Gottesdienst in 
Lutterhausen führte uns Prädi-
kantin Gertrud Brandtner mit 
einem Fahndungsbild von Paulus 
an seine Persönlichkeit und seine 
Begegnung mit Jesus heran. 

Der folgende Sonntag stand ganz 
im Zeichen des kleinen Prinzen. 
Madleene Knoke und Michael 
Krieg haben uns im Kirchgarten in 
Hardegsen wieder bewusst 
gemacht, was im Leben wirklich 
wichtig ist.  

Am 6. August entführte uns 
Lektorin Susanne Westphal in 
Moringen in die Zeit vor Jesu 
Geburt. Sie berichtete von der 

Begegnung Marias mit dem 
Engel. Am gleichen Tag fand auch 
der große Festgottesdienst zum 
1.025-jährigen Jubiläum der St. 
Lambertikirche in Hevensen statt. 
Die bunten Gewänder des 
Rahmenprogramms haben wir 
alle in der Zeitung bestaunt.  

Den Abschluss der Sommerreihe 
feierten wir am 13. August in 
Hettensen. Pastor Nicolas 
Buschatzky rief uns den Film 
„Sister Act“ in Erinnerung. Der 
frische Wind des Films ist uns in 
diesem Sommer immer wieder 
live begegnet. 

Melanie Albrecht 

Unsere Generationenkirche heißt 
so, weil sich bei uns die 
Generationen treffen können. 
Jung und Alt feiern gemeinsam 
Gottesdienst. 30 Minuten 
widmen wir uns einem Thema, 
danach essen wir gemeinsam 
Frühstück. 

Im September dreht sich alles um 
den Kontakt der Generationen. 
Wir besuchen das Heimatmuseum 
und das Seniorenzentrum, wir 
singen Lieder von damals und 
heute. Alle Themen findet ihr auf 
der Seite gegenüber! 

Matthias Lüskow 

Kirche für Kinder,  
Eltern, Großeltern 
 

jeden Sonntag um 9:30 Uhr 
 

Liebfrauenkirche Moringen 
www.leine-weper.de 

Bild: BMFSFJ 

Bild: Volksschule Großklein (Österreich) 
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September 

 So, 03.09.   9:30 Generationenkirche mit Begrüßung der Mini-Konfis 2023/24  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 5 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanniskirche Großenrode (Jan Höffker) 

 So, 10.09.   9:30 Generationenkirche „Kindheit heute und vor 70 Jahren“ in der Liebfrauenkirche 
  Moringen mit Besuch des Heimatmuseums (Matthias Lüskow)  Seite 10 

  9:30 Gottesdienst in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst in der Marienkapelle Schnedinghausen (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst „Max Giesinger: Die Reise“ mit Silberner Konfirmation 1998  
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

 18:00 Jugendandacht „Die Bibel – mehr als nur alte Geschichten“  
 in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team) 

Sa, 16.09. 11:00 Gottesdienst „Alles Gold, was glänzt!?“ mit Goldener Konfirmation 1973  
  in der Klosterkirche Fredelsloh (Heike Nieschalk) 

 So, 17.09.   9:30 Generationenkirche „Gib mir deine Hand“ in der Liebfrauenkirche Moringen  
  mit Besuch des Seniorenzentrums (Matthias Lüskow)  Seite 10 

  9:30 Gottesdienst mit Diamantener/Eiserner/Gnadener Konfirmation  
 Fredelsloh 1963/1958/1953 in der Klosterkirche Fredelsloh (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst mit Diamantener/Eiserner/Gnadener Konfirmation Moringen & 
 Großenrode 1963/1958/1953 in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst in der Kapelle Behrensen (Tobias Kreitz) 

 So, 24.09.   9:30 Generationenkirche „Kinderzimmer im Wandel der Zeiten“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow), 
  im Anschluss Anmeldung zum Matchbox-Rennen  Seite 5 

  9:30 Gottesdienst in der St. Marienkapelle Espol (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst auf den Klosterwies‘n Fredelsloh (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Oldenrode (Matthias Lüskow) 

 Sa, 30.09.   9:30 Kartoffelroden für Kinder auf Dörntes Acker  www.leine-weper.de 
 11:00 Erntedank-Andacht in Dörntes Scheune, Im Thiefeld 4, Lutterbeck (Jan Höffker) 
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Oktober 

 So, 01.10.   9:30 Generationenkirche zum Erntedankfest: „Leo Lionni: Frederick“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 10 

  9:30 Gottesdienst: Erntedank in der St. Marienkapelle Espol (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst: Erntedank auf Bauernhof Keese in Großenrode (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst: Erntedank in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Matthias Lüskow) 

 So, 08.10.   9:30 Generationenkirche „Leo Lionni: Matthias und sein Traum“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 10 

  9:30 Gottesdienst: Erntedank der Klosterkirche Fredelsloh (Heike Nieschalk) 

11:00 Erntedank auf Hof Hampe, Emilienstraße 7, Schnedinghausen (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst: Erntedank in der Kapelle Thüdinghausen (Heike Nieschalk) 

 18:00 Jugendandacht „Erntedank – mehr als nur fette Beute“  
 in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team) 

 Fr, 13.10. 10:00 Schulgottesdienst Löwenzahnschule, Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

 So, 15.10.   9:30 Generationenkirche „Leo Lionni: Tillie und die Mauer“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk)  Seite 10 

11:00 Gottesdienst: Erntedank in der Kapelle Behrensen (Heike Nieschalk) 

 So, 22.10.   9:30 Generationenkirche „Leo Lionni: Nicolas, wo warst du?“  
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 10 

 Di, 31.10.   9:00 Kinderkirchentag in der Liebfrauenkirche Moringen  Seite 6 
 12:00 Familiengottesdienst „Hallo Luther!“ in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker) 

18:00 Musikalischer Gottesdienst am Reformationstag  
 in der Klosterkirche Fredelsloh (Peter Büttner)  Seite 14 

So, 29.10. 11:00 Gottesdienst: Erntedank im Dorfgemeinschaftshaus Oldenrode (Heike Nieschalk) 

17:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Frauensonntag „Maria aus Magdala“ 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk & Team) 

19:00 Afterwork-Get-Together „Ciao, mi amor – Liebe und andere Kuriositäten“ 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  
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November 

 So, 05.11.   9:30 Generationenkirche: Martinslaternen für große und kleine Leute 
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

  9:30 Gottesdienst in der St. Marienkapelle Espol (Jan Höffker) 

  9:30 Gottesdienst in der St. Georgskapelle Lutterbeck (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanniskirche Großenrode (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Heike Nieschalk) 

11:00 Gottesdienst in der Kapelle Thüdinghausen (Matthias Lüskow) 

 Fr, 10.11. 17:00 Martinsandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

 17:00 Martinsandacht in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

 So, 12.11.   9:30 Generationenkirche „Frieden!!! Oder doch nicht? – Vertragen will gelernt sein“ 
  in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk) 

  9:30 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Oldenrode (Matthias Lüskow) 

11:00 Gottesdienst in der Kapelle Behrensen (Matthias Lüskow) 

11:00 Gottesdienst in der St. Marienkapelle Schnedinghausen (Heike Nieschalk) 

 18:00 Jugendandacht „Leben im November – mehr als nur trübe Tage“ 
 in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team) 

Do, 16.11. 18:00 Taizé-Andacht in der St. Marienkapelle Schnedinghausen (Angelika und Paul Lange) 

So, 19.11.   9:30 Gottesdienst am Volkstrauertag in der Klosterkirche Fredelsloh (Matthias Lüskow) 

11:00 Gottesdienst am Volkstrauertag, St. Johanniskirche Großenrode (Matthias Lüskow) 

15:00 Andacht am Volkstrauertag in der Kapelle Thüdinghausen (Nicolas Buschatzky) 

16:00 Andacht am Volkstrauertag am Ehrenmal im Stadtpark Moringen (Matthias Lüskow) 

Mi, 22.11. 18:00 Konzert-Gottesdienst am Buß- und Bettag in der Klosterkirche Fredelsloh  
  (Jan Höffker)  Seite 22 

11:00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

So, 26.11.   9:30 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker) 



 

 

Kulturkirche Seite 14 

Das Herbstprogramm 2023 der Klosterkirche Fredelsloh 

Weitere Informationen 

in der Broschüre und auf:  

www.klosterkirche-fredelsloh.de 

bis 24.9. 
11-17 Uhr 

Komm 
in meinen Garten 

Ausstellung  
Verlängert: die letz-
ten Wochen der er-
folgreichen Sommer-
Ausstellung  in der 
Klosterkirche. 

30.9.-12.11. 
11-17 Uhr 

Die Gemeinschafts-
ausstellung 2023 

im Café Klett & 
in der Klosterkirche 

Vernissage: 30.9. 
„grenzen.los“, Kultur 
in der Klosterkirche: 
11.11. (Sa), 15 Uhr 

21.10. (Sa), 17 Uhr 
Werner Worschech: 

Klänge & Texte 
Wieder zu Gast in 
Fredelsloh: Musik in 
der harmonikalen 
Bauweise der Kirche, 
die der Musiker als 
„steinerne Musik“ 
betrachtet. 

6.-8.10. (Fr-So) 
Literatur-

Wochenende mit 
„Alte Schule“ 

6.10. (Fr), 19 Uhr: 
Dingefinder, Hamire 
7.10. (Sa), 17 Uhr: 
Amina Anja Amelal 
8.10. (So), 15 Uhr: 
Barbara Naziri 

17.9. (So), 17 Uhr 
Max Reger 

Johann Sebastian 
Sommer 

Cello 
Zum 150. Geburtstag 
von Max Reger die 
selten zu hörenden 
Cello-Suiten. Loh-
nende Entdeckung. 

29.10. (So), 18 Uhr 
EvocTiWa 

Acoustik Trio 
„Alte“ Rock- & Pop-
Balladen zum Zuhö-
ren & Mitsummen 
mit Egü Holst (Ge-
sang), Till Spannaus 
(Gitarre), Walter 
Keup (Perc.). 

13.10. (Fr), 18 Uhr  
Highland Cathedral 

Tasso Rudolph 
Orgel 

Heiko Brockhausen 
Dudelsack 

Musik aus Schottland 
& Irland: Whiskey in 
the Jar, Loch Lomond 
und viele andere. 

1.10. (So), 17 Uhr 
Ich bin nicht 
die Leander 

Markus Kiefer 
Schauspiel & Gesang 

Martin Lelgemann 
Piano 

Skurrile Revue mit 
bekannten Liedern 
von Zarah Leander. 

31.10. (Di), 18 Uhr 
Friedhelm Flamme 

Orgel  
Zum Reformations-
tag Werke von J. S. 
Bach & Max Reger 
mit dem VoxOrgani-
Leiter und Texten 
von Martin Luther 
mit Peter Büttner. 

22.9. (Fr), 19 Uhr 
Altes, Neues & 

Allerlei 
Maren Böhme & 
Donatella Abate 

Alte Tänze, Balladen 
& Improvisationen 
für Querflöten, kelti-
sche Harfe, Mono-
chord & Percussion. 

15.10. (So), 18 Uhr 
Sommersang 
Günter Stöfer 

Orgel 
Peter Büttner 

Texte 
Erinnerungsabend an 
den Sommer mit 
Musik, Geschichten 
und Essen. 

3.10. (Di), 18 Uhr 
Joh. Seb. Bach: 

Lautenwerke 
Andreas Düker 

Erzlaute 
So begann es vor 9 
Jahren in der Kultur-
Kirche: Andreas Dü-
ker mit den Lauten-
suiten von Bach. 



 

 

2019 wurde das ZWAR-Netzwerk in Moringen gegründet. 
ZWAR steht für „Zwischen Arbeit und Ruhestand“. Mittler-
weile treffen sich über 150 Personen in 14 verschiedenen 
Gruppen. 

Unsere neueste Gruppe heißt „Kultinder“ (aus Kultur und 
Tinder). In dieser Gruppe sollen spontan Verabredungen 
für Ausflüge, Kulturveranstaltungen, Kino-/Theaterbesuche  
etc. getroffen werden, z.B. über WhatsApp. Ansprech-
partnerin ist Ortrud Hanspach, 01575 / 60 62 179. 

Alle Gruppen: www.leine-weper.de/erwachsene/zwar 

Klaus Henne 
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Peter Büttner 

Geburtstage   80, 85, 90+ 

September 
    

[…] 
 

Oktober 
     

[…] 
 

November 
     

[…] 
 
 

Wenn Sie nicht möchten,  
dass Ihr Geburtstag veröffentlicht wird,  
melden Sie sich bitte im Kirchenbüro. 

Andachten in der Tagespflege 

Mo, 11.09. 10:30  Andacht (Heike Nieschalk) 

Di, 10.10.  10:30  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 08.11. 10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 13.09. 10:00  Andacht (Heike Nieschalk) 

Mi, 11.10.  10:00  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 08.11. 10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Seniorenkreise im Herbst 

Moringen: Do, 21.09. / 12.10. / 16.11.  
15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode: Di, 12.09. / 10.10. / 14.11.  
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Nienhagen: Di, 12.09. / 10.10. / 14.11.  
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

Eine neue ZWAR-Gruppe 

Andachten am Telefon 
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Täglich Brot 

Mit Freude Gestalten 

Pizzeria Italia 
 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 14:00 Uhr 
17:30 – 22:00 Uhr 
 

Industriestraße 1 
37186 Moringen 
 

Tel. 05554 / 81 53 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

 

 

Handwerk 
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Finanzen 

Versicherungen 
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Unterwegs 

Gesundheit 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

 Kranken- und Altenpflege 

 Wundversorgung durch Wundmentor 

 Medizinische Behandlungspflege 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

 Beratung in allen Pflegefragen 

 Begleitung und Betreuung 

 Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

 Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Frisör 

Pflege 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

 

Floristik 

Bestatter 

Foto: Pixabay / HekMek 

Foto: Pixabay / miklabo 
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Pinnwand der kirchlichen Ortsausschüsse 

 Espol. Über Sommer war bei uns nicht so viel los. Wir haben allerdings Ende Mai wieder den 
Hagelfeiertag begehen können, diesmal mit Pastor i.R. Klaus-Wilhelm Depker. Besonders schön 
war, dass wir einmal wieder Abendmahl feiern konnten. Ein rundum gelungener Gottesdienst! 
Im September wird es einen Ortsausschuss geben, zu dem wir rechtzeitig einladen werden. 
Dann werden wir auch das Erntedankfest planen, das wir wieder in der Scheune feiern wollen. 
Christoph Ratke 

 Fredelsloh. Es ist viel los im Herbst: Schauen Sie nur Seite 14! Weil es besondere Erwähnung 
verdient, möchte ich den Gottesdienst am Buß- und Bettag bewerben. Denn Wolf-Friedrich 
Merx, Pastor i.R. und Organist, wird im Max-Reger-Jahr mit einer Solistin einen nachdenklichen 
wie tiefreichenden Gottesdienst mit uns feiern. Ich werde diese fabelhafte Musik mit Worten 
rahmen, die hoffentlich ihren Weg zu Ihnen finden. Der Gottesdienst beginnt um 18:00 Uhr.  
Jan Höffker 

 Grossenrode. Die Erntezeit ist angebrochen. Viel Arbeit, aber auch Zeit zum Feiern. Wir 
freuen uns, dass wir am 1. Oktober das Erntedankfest auf Hof Keese feiern dürfen ( Seite 12). 
Vielen Dank an Familie Keese für die Gastfreundschaft! Wir freuen uns auf knusprige Puffer, 
Kartoffeldruck u.v.m. Zuvor, am 14. September, spielt der Posaunenchor/Feuerwehrmusikzug 
aus Höckelheim ein Konzert in unserer St. Johanniskirche ( Seite 8). Kommen Sie unbedingt!     
Jan Höffker 

 Lutterbeck. Wir freuen uns wieder auf das gemeinsame Erntedankfest mit den Mini-Konfis am 
Samstag, 30. September ( Seite 11). Die Kartoffeln, die der alte Jahrgang gesetzt hat, sind 
nun gewachsen und erntereif. Diesmal erntet sogar die Regionalbischöfin Adelheid Ruck-
Schröder mit, die einmal miterleben möchte, wie sinnlich Erntedank im Konfirmanden-
unterricht vorkommen kann. Ihre Reise geht dann leider weiter, während wir Gottesdienst 
feiern. So ist das nun mal. Jan Höffker 

 Moringen. Die alte Gasheizung für das Kirchenschiff ist defekt und muss neu gebaut werden. 
Am Heiligabend heißt es also warm anziehen! Die gute Nachricht: Die Winterkirche und alle 
Gemeinderäume im Kirchturm sind nicht betroffen. Alle Gruppen und alle normalen Gottes-
dienste können also ohne Einschränkungen stattfinden. Das verschafft uns Zeit für eine 
gründliche Neuplanung der Kirchenschiffheizung, z.B. in Verbindung mit einer Photovoltaik-
anlage auf dem Kirchendach. Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Das Treffen des Ortsausschusses am 5. Juni war äußerst gering besucht. Schade, 
dass so wenige Interesse am kirchlichen Leben haben. Am 25. Juni feierten wir dafür einen 
tollen Gottesdienst mit Lektorin Susanne Westphal und vielen Besuchern. Am 2. September 
findet in unserer Kapelle eine Trauung statt. Das ist schon mal etwas Besonderes, was nicht oft 
vorkommt. Wer für den Erntedankaltar Erntegaben spenden möchte, kann sich an mich 
wenden. Der Erntedankgottesdienst findet dieses Jahr am 1. Oktober statt. Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Inzwischen sind einige Experten durch die Kapelle gegangen und haben versucht, 
die Ursachen und Kosten der Deckenschäden zu ermitteln. Es scheint ein grundsätzliches 
Problem mit dem Untergrund zu geben. Die Kosten sind hoch, im Moment wird noch unter-
sucht, wie hier eine Finanzierung laufen kann. Leider verzögert sich damit auch die Nutzung 
der Kapelle, es wird noch lange dauern. Gerade in dieser Situation wäre eine Vertretung des 
Ortes im Kirchenvorstand hilfreich. Gibt es neue Vorschläge? Heike Nieschalk 

 Schnedinghausen. Wir freuen uns auf die kommenden Kooperationen gemeinsam mit        
„Mo[o]re Miteinander“ und dem Heimatverein Schnedinghausen. Das bringt uns alle weiter. 
Wir fangen an mit einem Erntedankfest am Sonntag, 8. Oktober um 11:00 Uhr auf dem Hof 
von Christoph Hampe, Emilienstraße 7. Der Heimatverein besorgt die Getränke, der mit Holz 
befeuerte Steinbackofen wird etwas Leckeres hervorbringen. Das werden schöne Stunden.   
Jan Höffker 
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Es wurden in unserer Gemeinde getauft ... 
 

[…] 
 
Es wurden in unserer Gemeinde getraut ... 
 

[…] 
 
Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde ... 
 

[…] 
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Veränderungen auf dem Friedhof Fredelsloh 

Viele Friedhofsbesucher haben es schon gesehen: die untere Pforte an 
der Westseite mit den Stufen ist weg. Alle gemauerten Pfosten auf 
dieser Seite des Friedhofs waren stark gerissen und der äußere 
Klinkermantel platzte zum Teil ab. Inzwischen sind Urnenrasenreihen-
gräber bis an den Weg vor den Abfallboxen belegt und wir werden 
wieder in der Mitte beim Gedenkstein neu anfangen. Großer Dank gilt 
Rudi Bierwirth, der das neue Urnenfeld eingemessen hat und auch 
diesmal Steine vorgelegt hat, damit die Ausrichtung und Abstände gut 
eingehalten werden können. Später soll die Möglichkeit für 
Beisetzungen unter einem Baum geschaffen werden. Im Bild ein Beispiel 
aus Oldenrode. Auf vielfachen Wunsch planen wir auch Erneuerung der 
Lautsprecheranlage in der Friedhofskapelle. 

Gerhard Steffen 



 

 

Abendandacht im Herbst 

 

Abendgebet 

 

Der Tag geht zu Ende. 

Die Arbeit geht weiter. 

Ich habe alles gegeben 

und bin immer noch nicht fertig. 

Meine Gedanken kommen nicht zur Ruhe. 

 

Jeder Tag hat seine eigenen Sorgen. 

Jeder Abend hat seinen eigenen Zauber. 

Ich schalte jetzt ab, ich schalte jetzt aus, 

ich nehme mir Zeit. 

 

Ich sage dir Dank für alles, was gelungen ist: ... 

Und alles, was noch offen ist, lege ich zurück in deine Hände: … 

 

 

 

 Liedauswahl 

 

 EG 477: Nun ruhen alle Wälder 

 EG 482: Der Mond ist aufgegangen 

 EG 483: Herr, bleibe bei uns  

 

 

 

  Abendsegen 

 

  Du bist in meiner Nähe,  

  und ich werde ruhig. 

  Du hältst deine Hand über mir,  

  und ich kann in Frieden schlafen. 

Andacht: Matthias Lüskow 
Foto: istock / Pascal Skwara 


